
 

 
 
 

 

 
 
 

Erziehungsstelle Burg-Mosel 
 

Kurzbeschreibung 
Das Haus befindet sich in Burg-Mosel, Ortsrandlage ohne Durchgangsverkehr. Die Gemeinde Burg-Mosel ist 
ein ruhiges Winzerdorf, idyllisch gelegen in der vom Weinbau geprägten Mosellandschaft zwischen Traben-
Trarbach und Zell/Mosel. Busse verkehren in die umliegenden Ortschaften, eine Bahnstation befindet sich im 
Nachbarort Reil. Burg-Mosel ist eine Gemeinde an der Mosel in Rheinland-Pfalz mit ca. 400 Einwohnern. Sie 
gehört zur VG Traben Trarbach im Kreis Bernkastel-Wittlich.   
 

Die Wohnfläche des Einfamilienhauses beträgt ca. 130 qm. Die Räume verteilen sich auf EG und OG.  
Im EG befindet sich eine großzügig bemessene Essecke mit offener Küche, großes Wohnzimmer, Diele, Gäste-
WC und eine Terrasse. Diese bietet einen direkten Zugang zum ca. 400qm großen Garten mit Baumbestand, 
Wiese und Fahrradschuppen. Im OG befinden sich Privaträume, Kinderzimmer, Badezimmer und eine Diele. 
Frau Müller stammt aus einer alteingesessenen Winzerfamilie und ist somit fest in der Dorfgemeinde 
verankert und kann auf ein breit gefächertes familiäres wie auch freundschaftliches Netzwerk zugreifen.  
Der elterliche Winzerbetrieb bietet zudem den Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit unter Anleitung 
selbstwirksame und entwicklungsfördernde Erfahrungen zu sammeln. 
 

Alle Schultypen sind im Umfeld angesiedelt und über Schülerbeförderung oder ÖPNV zu erreichen.  
Regelschulen und Kindergarten befinden sich in den Nachbargemeinden Enkirch (2 KM), Traben-Trarbach 
(7KM) und Reil (2KM) entfernt. Das Gymnasium befindet sich in Traben-Trarbach, berufsbildende Schulen in 
Wittlich und Bernkastel-Kues (25KM) 
 

Gesetzliche Grundlage: SGB VIII, § 27 oder 41 i.V. mit §§ 34, 35a  
 

Anzahl der Plätze: 2, Jungen oder Mädchen 
 

Aufnahmealter:  ab  4 Jahren 
 

Betreuungspersonal: 1,0  Fachkraft, zuzüglich Ergänzungskraft 
 

Leistungen 
 

• Regelbetreuung mit Beziehungskontinuität 
• Beziehungsarbeit 
• Entwicklungsförderung im emotionalen, sozialen, körperlichen und kognitiven Bereich 
• Förderung individueller Fähigkeiten und Ressourcen 
• Auseinandersetzung mit Werten und gesellschaftlichen Normen 
• Vermittlung lebenspraktischer Fähigkeiten 
• Schaffung von Voraussetzungen für eine körperlich gesunde Entwicklung 
• Freizeitgestaltung, Erschließung der Ressourcen im Lebensumfeld (Vereine, soziale Kontakte) 
• Unterstützung und Beratung in schulischen und beruflichen Angelegenheiten 
• Enge Zusammenarbeit mit Kindergärten und Schulen 
• Zusammenarbeit mit dem Jugendamt 
 

Pädagogische Besonderheiten 
 

� Arbeiten nach dem systemischen Ansatz 
� Verlässlicher Lebensort mit konstanten Bezugspersonen 
� Elterlicher Winzerbetrieb  
� vielseitige sportliche Familienaktivitäten (Wandern, Radtouren, Klettern, etc.) 
� regelmäßige gemeinsame Urlaube an der Nordsee im dortigen Wohnwagen 
� Erlebnispädagogik – Natur erleben 

FAZIT – Gesellschaft für 

lösungsorientierte Jugendhilfe mbH 
 

Alte Stuttgarter Straße 45 

D – 70195 Stuttgart 

Tel.: +49 711 658 148-0 

Fax: +49 711 658 148-11 

info@fazit-jugendhilfe.de 

www.fazit-jugendhilfe.de 
 

Geschäftsführer 

Stefan Pföhler 

Axel Heyd 
 

HRB 

21183 Amtsgericht Stuttgart 
 

Bankverbindung 

BW Bank Stuttgart 

BLZ: 600 501 01 

Konto: 22 184 67 

IBAN: DE15 6005 0101 000 2218467 

BIC:    SOLADEST(600) 

 

 


